
Niederschrift 
 

über die Sitzung des Werksausschusses für den Eigenbetrieb Wasserwerk der Stadt Varel 
am Dienstag, 19.02.2008, 15:00 Uhr, im Rathaus I, Fraktionszimmer II. 

 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzender: Peter Nieraad  
  
Ausschussmitglieder: Gerald Chmielewski  
 Dorothea Weikert  
  
stellv. Ausschussmitglieder: Christine Lampe  
  
Werksleiter: Bürgermeister 

Gerd-Christian Wagner  
  
hinzugewähltes Ausschussmitglied: Dipl.-Ing. Alwin Schlörmann  
  
von der Verwaltung: Rainer Rädicker  
 Hans-Dieter Vogel  
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 
 

1 Einwohnerfragestunde 

2 Anträge an den Rat der Stadt Varel 

2.1 Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Varel für das Wirtschafts-
jahr 2008 und Finanzplanung für den Planungszeitraum 2007 - 2011 

3 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
 Kein Tagesordnungspunkt 

4 Beschlüsse in eigener Zuständigkeit 

4.1 Prüfung des Jahresabschlusses 2008; hier: Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers 
gem. § 123 NGO 

5 Mitteilungen 

5.1 Ausführung des Wirtschaftsplanes 2007 
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Protokoll: 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
1 Einwohnerfragestunde 
  

Die Einwohnerfragestunde wurde nicht abgehalten. 
 
 
 

 
2 Anträge an den Rat der Stadt Varel 
  

 
 
2.1 Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Varel für das Wirt-

schaftsjahr 2008 und Finanzplanung für den Planungszeitraum 2007 - 2011 
  

Der Verwaltungsentwurf des Wirtschaftsplanes 2008 einschließlich der Finanzpla-
nung für den Planungszeitraum 2007 – 2011 und Erläuterungen sind den Aus-
schussmitgliedern zugestellt worden. 
 
Im Erfolgsplan sind, aufgrund des sich weiter fortsetzenden rückläufigen Wasser-
verkaufs, geringere Umsatzerlöse zu erwarten. 
 
Bei fast unverändertem Aufwand, ist, um den steuerlichen Mindestgewinn zu erwirt-
schaften, die vertraglich geschuldete Konzessionsabgabe in Höhe von 74.600 € um 
36.600 € zu kürzen. 
 
Der Vermögensplan mit einem Volumen von 310.600 € enthält neben den Tilgungs-
leistungen für langfristige Kredite und der Auflösung und Entnahme von Ertragszu-
schüssen Ausgaben für Investitionen in Höhe von 219.000 € für 
 
 - Wegebefestigung   14.000 € 
 

- Anlagen der Wasserversorgung 
   (Zwischenpumpen und Ver- 
   bindungsleitungen) 140.000 € 

 
- Wasserverteilungsanlagen   63.000 € 
 
- Betriebs- und Geschäftsausstattung     2.000 €. 
 

Die Finanzierung erfolgt aus Abschreibungen, Rücklagen, der Verwendung des 
Überschusses aus 2006 und der Aufnahme eines langfristigen Kredites in Höhe von 
97.700 €. 
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Die Finanzplanung weist im Erfolgsplan bei rückläufiger Wasserverkaufsmenge und 
fast gleichem Aufwand unter Berücksichtigung des steuerlichen Mindestgewinns 
eine nachholbare Konzessionsabgabe von kumuliert 138.000 €, verteilt auf die 
 
Planjahre 2007 11.900 € 

2008 36.600 € 
2009 25.400 € 
2010 31.800 € 
2011 32.300 €, 

 
aus. 
 
Die Finanzplanung für den Bereich des Vermögensplans enthält neben der Fort-
schreibung der Investitionen im Bereich der Wasserverteilungsanlagen zusätzlich 
für 2009 Mittel in Höhe von 90.000 € für die Einspeisung und Steuerung der Rein-
wasserkammer. Die Finanzierung der Maßnahmen erfolgt aus Abschreibungen und 
in 2009 zusätzlich durch die Aufnahme eines langfristigen Kredites in Höhe von 
50.000 €. 
 
Bezüglich der rückläufigen Umsatzerlöse und der sich daraus ergebenden Konse-
quenz der Kürzung der vertraglich geschuldeten Konzessionsabgabe bittet der 
Werksleiter zunächst um eine abwartende Haltung. Die Konzessionsabgabe kann 
innerhalb von 5 Jahren nachgeholt werden. 
 
Für das Einleiten entsprechender Maßnahmen, z. B. Erhöhung des Wasserpreises, 
bleibt die Entwicklung (evtl. Anstieg der Wasserverkaufsmenge durch Nachnutzung 
der Kasernenanlage) abzuwarten. 
 
Der vorgelegte Verwaltungsentwurf findet die Zustimmung der Ausschussmitglie-
der. 
 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Varel für das Wirt-
schaftsjahr 2008 wird in der dieser Niederschrift anliegenden Fassung beschlossen. 
Die Finanzplanung des Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Varel für den Pla-
nungszeitraum 2007 – 2011 wird in der dieser Niederschrift anliegenden Fassung 
zur Kenntnis genommen. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 

 
3 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
  
 

Kein Tagesordnungspunkt 
 
4 Beschlüsse in eigener Zuständigkeit 
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4.1 Prüfung des Jahresabschlusses 2008; hier: Beauftragung eines Wirtschafts-
prüfers gem. § 123 NGO 

  
Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes Wasserwerk der Stadt Varel ist vom 
Rechnungsprüfungsamt der Stadt Varel zu prüfen. 
 
Es kann mit der Durchführung der Jahresabschlussprüfung u. a. eine Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft beauftragen oder zulassen, dass die Beauftragung im Einver-
nehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt unmittelbar durch den Eigenbetrieb er-
folgt. 
 
Das Einvernehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt der Stadt Varel, die Treuhand 
Oldenburg GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, mit der Prüfung des Jahresab-
schlusses 2008 zu beauftragen, ist hergestellt. 
 
Beschluss: 
 
Mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2008 des Eigenbetriebes Wasserwerk der 
Stadt Varel wird im Einvernehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt der Stadt Varel 
die Treuhand Oldenburg GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 26215 Olden-
burg, beauftragt. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 

 
5 Mitteilungen 
  

 
 
5.1 Ausführung des Wirtschaftsplanes 2007 
  

Der vorläufige Jahresabschluss 2007 weist einen Rückgang bei den Umsatzerlösen 
in Höhe von ~ 39.900 € gegenüber der Planung aus. Der Rückgang des Wasser-
verkaufs wird mit geändertem Verbraucherverhalten begründet. Um den steuerli-
chen Mindestgewinn zu erwirtschaften, muss die Konzessionsabgabe um ~ 65.700 
€ auf ~ 11.900 € gekürzt werden. 
 
 
 
 

 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 

gez. Peter Nieraad gez. Hans-Dieter Vogel 
(Vorsitzende/r) (Protokollführer) 

 


